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Dieses Set erweitert deine Star Wars: X-Wing-Spiel-
welt um 1 Leichtes Shuttle der Xi-Klasse.

INHALT DER ERWEITERUNGINHALT DER ERWEITERUNG
• 1  Leichtes-Shuttle-der-

Xi-Klasse-Schiffsmodell
• 1  mittlere Basis aus 

Plastik
• 2  Haltestäbchen aus 

Plastik
• 2 mittlere Schiffsmarker
• 1  Rad für Leichtes Shuttle 

der Xi-Klasse
• 1 ID-Marker für Räder
• 3 ID-Marker (Nr. 8)
• 2  Zielerfassungsmarker 

(Nr. 8)
• 3 Berechnungsmarker
• 1 Fokusmarker
• 2 Störsignalmarker
• 2 Anstrengungsmarker
• 1 Stressmarker
• 1  Kritischer-Schaden-

Markierung
• 2 Standardladungen
• 2 Schilde
• 1 Freie Fracht
• 2 Sensorbojen
• 2 Schnellbaukarten

• 4 Schiffskarten
- 1 Agent Terex
- 1  Commander Malarus
- 1 Gideon Hask
- 1  Kurier der Ersten 

Ordnung

• 2 Remotekarten
- 2 Sensorboje

• 14 Aufwertungskarten
- 1 Agent Terex
- 2  Automatisches 

Zielsystem
- 1 Commander Malarus
- 1 Commander Pyre
- 1 Illegale Kybernetik
- 2 Schuss ins Schwarze
- 1 Totmann-Schalter
- 1 Trägheitsdämpfer
- 1  Manipulierte 

Frachtrampe
- 1 Sensorbojen
- 1  Schnellfeuer
- 1 Taktikoffi zier

LEICHTES SHUTTLE DER XI-KLASSE



Neue Regeln
In diesem Abschnitt werden kurz die neuen Regeln aus dieser 
Erweiterung beschrieben. Die vollständigen Regeln werden im 
Referenzhandbuch erklärt, das auf ASMODEE.DE/STARWARS

heruntergeladen werden kann.

ANSTRENGUNGSMARKER
Solange ein Schiff 1 oder mehrere Anstrengungs-
marker hat, ist es angestrengt. Anstrengungsmarker 
sind rote Marker. Solange ein angestrengtes Schiff 
verteidigt, wirft es 1 Verteidigungswürfel weniger. 
Nachdem ein angestrengtes Schiff verteidigt oder 
ein blaues Manöver ausgeführt hat, entfernt es 
1 Anstrengungsmarker.

REMOTES
Remotes sind Geräte, die einen Initiativ-, Wendigkeits- und Hüllenwert 
haben und angegriffen werden können.

REMOTES ANGREIFEN
Ein Remote kann als Verteidiger deklariert werden. Es wird als Schiff 
behandelt, mit folgenden Ausnahmen und Hinweisen:

•  Effekte, die sich auf „befreundete Schiffe“ beziehen, werden nicht auf 
Remotes angewendet.

•  Effekte, die sich auf „feindliche Schiffe“ beziehen, werden nur dann auf 
Remotes angewendet, falls der Angreifer der Ursprung des Effekts ist.

•  Da Remotes keine Mittellinie haben, kann ein Schiff sie weder fl ankie-
ren noch sich davor oder dahinter befi nden.

• Angriffe gegen Remotes können versperrt sein.

REMOTES BESCHÄDIGEN
Falls ein Remote 1 oder mehr Schaden erleidet, werden ihm ebenso 
viele verdeckte Schadenskarten zugeteilt. Falls es eine Anzahl 
Schadenskarten in Höhe seines Hüllenwerts oder mehr hat, wird das 
Remote zerstört. Nachdem ein Remote zerstört worden ist, wird es 
von der Spielfl äche entfernt. Falls der Angriff bei derselben Initiative 
wie die Initiative des Remotes stattgefunden hat, wird es erst entfernt, 
nachdem alle Effekte bei dieser Initiative abgehandelt wurden, ent-
sprechend der Regel für gleichzeitige Angriffe.

REMOTES VERWENDEN
•  Falls ein Effekt ein Remote neu positioniert, nimmt sein kont-

rollierender Spieler es und versetzt es so, wie im Effekt beschrieben 

Anstrengungs-
marker
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wird, der die Neupositionierung hervorruft. Dies zählt nicht, als 
würde es sich durch Hindernisse hindurchbewegen.

•  Ein Remote wird während der Aktivierungsphase aktiviert und kämpft 
in der Kampfphase bei seiner aufgeführten Initiative, verhält sich aber 
ausschließlich entsprechend der Angaben in seinem Eintrag.

•  Remotes können keine Aktionen durchführen und ihnen können keine 
Marker zugeordnet werden.

GERÄTE UND HINDERNISSE
Die Geräte und Hindernisse aus diesem Set haben folgende Effekte.

Freie Fracht

Freie Fracht ist eine Trümmerwolke.Freie Fracht ist eine Trümmerwolke.

Anstrengungs-
marker
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Sensorbojen sind Remotes, die paarweise auftauchen und durch 
die Aufwertungskarte SENSORBOJEN platziert werden. Abgesehen 
davon, dass sie Remotes sind und mit jener Karte interagieren, 
haben sie keine zusätzlichen Regeln.

Sensorboje

Sensorboje ist ein Remote.
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